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Sang – und klanglos ging unsere Baywa 11   
 

am vergangenen Sonntag in Hohenems unter. So und nicht anders ist das 
Desaster, welches unsere 1. Kampfmannschaft in Hohenems ablieferte zu 
bezeichnen. Befremdend war auch dass unsere Leistungsträger nicht an-
nähernd den sonst so typischen Thüringer Kampfgeist offenbarten und 
eigentlich bereits nach dem ersten Führungstreffer der Gastgeber aufgaben. 
In der ersten Halbzeit kamen die Gastgeber, im Gegensatz zu unserer 
BayWa 11 nur 2 mal gefährlich vor unser Tor und es stand 2:0. Mit dieser  
Pausenführung des VFB Hohenems ging es in die Kabine. In den zweiten 
45. Minuten dasselbe Bild mit dem Unterschied dass wir nicht nur 2 Tore 
sondern gleich 5 ! weitere Treffer hinnehmen mussten. Nach exakt 90 
Minuten pfiff der Schiedsrichter die Partie ab und unsere Mannschaft mußte 
mit einer verdienten 0:7 Schlappe die Heimreise antreten. Mehr gibt es dazu 
nicht zu sagen! 
 

Trainerwechsel beim BayWaLamag FC Thüringen  
Nach den  doch enttäuschenden  Ergebnissen der lau- 
fenden Saison konnte mit Trainer Günter Macher   die  
Zusammenarbeit  in gutem  Einvernehmen   aufgelöst  
werden. Der Vorstand des BayWaLamag FC Thüringen   
und  Günter Macher legen  Wert  auf  die  Feststellung,   
dass  mit  dieser Trennung und  der  Verpflichtung des  
neuen “alten“ Trainer`s  Gerhard Müller   der Mann – 
schaft ein neuer Impuls für  die  restliche Herbstsaison   
gegeben werden soll. Wir  bedanken uns für die  
faire  Lösung  bei Günter Macher und wünschen  
Geri Müller einen  erfolgreichen Start in die rest - 
lichen Herbstspiele!  
 
 
 
                                 

 
 

Tabellenstand Landesliga  
 

R     Gesamt SP S U N TV TD P 

1    Dornbirner SV  8  7  0  1  14:5  9  21  

2    VfB Hohenems  8  6  1  1  29:9  20  19  

3    FC Langenegg  8  6  1  1  25:14  11  19  

4    SK Meiningen  8  5  3  0  17:7  10  18  

5    SV Lochau  8  4  2  2  19:11  8  14  

6    Viktoria Bregenz  8  3  3  2  12:7  5  12  

7    FC Schwarzach  8  2  4  2  15:8  7  10  

8    SC Göfis  8  3  0  5  11:15  -4  9  

9    FC Schruns  8  2  2  4  11:14  -3  8  

10    FC Mäder  8  2  1  5  12:23  -11  7  

11    FC Götzis  8  1  3  4  10:14  -4  6  

12    TSV Altenstadt  8  1  2  5  9:19  -10  5  

13    FC Thüringen  8  1  2  5  10:26  -16  5  

14    SK Brederis  8  1  0  7  10:32  -22  3  
 
 

BayWaLamag FC Thüringen 1. Mannschaft Spieltermine:  
 

Nächstes Auswärtsspiel:  am Sonntag, 13.10. gegen DSV Dornbirn 10:30 Uhr 
 

Nächstes Heimspiel:  am Sonntag den 20.10. gegen den SK Brederis um 15:00 Uhr  
 

BayWaLamag FC Thüringen 1b Spieltermine:  
 
 

Sonntag den  13.0. zuhause  Derby gegen den SV Ludesch  um 15:00 Uhr  
Samstag den 19.10.2013 auswärts gegen den FC Schlins um 12:45 Uhr   
 

 

Future Team  Spieltermine:  
 
 

Samstag den 13.10.  auswärts  gegen den FC Sulz  um 10:30 Uhr  
Sonntag den  20.10. zuhause  gegen den SV Gaschurn um 12:45 Uhr  
 

   Laubsauger und Laubbläser  
           

                   bei unserem Hauptsponsor,  der 
 
 
          6820 Frastanz, Galinastr. 12  
 

 
 
 
 
 
 
 



  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

 

Vorschau auf das heutige Spiel gegen den FC Mäder:  
 

Nach dieser tristen Vorstellung gegen den VFB Hohenems wird unsere 
Mannschaft alles dafür geben um im heutigen Heimspiel gegen den FC 
Mäder Wiedergutmachung zu betreiben. Vor allem für unsere treuen Fans, 
welche sich die 0:7 Niederlage der vergangenen Woche ansehen mussten, 
sollten wir heute unser wahres Gesicht zeigen und endlich wieder einmal 
einen Sieg einfahren. Der Gegner aus Mäder spielt derzeit weit unter den 
Erwartungen und befindet sich im hinteren Mittelfeld der Tabelle. Doch die 
Tabellenplatzierung sollte keinesfalls über die spielerischen Möglichkeiten 
dieser Mannschaft hinwegtäuschen. Trotz allem sollte unsere BayWa 11 
endlich eine Reaktion zeigen und sich selber aus dem Schlamassel 
herausziehen um in der Tabelle nicht frühzeitig den Anschluss zu verlieren. 
  
 

 

Neues Dress für unsere U 18 Mannschaft gesponsert v on unserem 
großen Gönner Norbert Burtscher   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die U 18 Mannschaft mit seinen Trainern Georg Nessl er und Andreas 
Florineth möchten sich auf diesem Wege bei Norbert Burtscher 
nochmals  recht herzlich für das neue Dress bedanke n! 
Neu eingekleidet erreichte die U 18 Manschaft gegen die gleichaltrigen 
Burschen aus Schlins ein 3:3 Unentschieden.  
 

 
 
 
 
 
 
 
Raiffeisen unterstützt unsere Region und die Menschen, die darin leben. 
 

Spielbericht BayWaLamag 1b Team:  
Im Spiel gegen die bisher ungeschlagene Mannschaft des FC Mittelberg 
wollte die 1b Mannschaft des BayWaLamag FC Thüringen an die Leistungen 
der letzten Spiele anknüpfen. Das Auftreten unserer Mannschaft war von 
Beginn weg sehr konzentriert. Auch spielerisch war von Beginn weg ein 
Übergewicht zu erkennen, sodass es mit einem 4:0 für das 1b Team unter 
Trainer Rainer Florineth in die Pause ging. Die zweite Hälfte zeigte das 
gleiche Bild, wobei zu bemerken ist, dass die Mannschaft aus Mittelberg 
kämpferisch immer dagegen gehalten hat. Mit einer soliden Mann-
schaftsleistung unserer BayWa 11 und einigen sehenswerten Aktionen 
konnte die Partie klar mit 6:2 gewonnen werden. 
(Torschützen für unser Team:  Nessler Georg, Franzoi Claudio, Müller 
Markus, Kasper Benjamin, Thoma David, Domig Rene) 
 

Starke Leistung der U 18 Mannschaft gegen den Tabel lenführer!  
Am letzten Samstag hatte unsere U18 Mannschaft den Spitzenreiter aus 
Schlins zu Gast. Die Motivation einen Sieg einzufahren war deshalb auch 
besonders groß. In der  Anfangsphase neutralisierten sich beide Teams, ehe 
dann die Gäste in der 27. Minute nach einem Patzer unserer Abwehr mit 0:1 
in Führung gehen konnten. Doch die U18 ließ sich dadurch nicht beein-
drucken und spielte munter weiter und wurde auch immer gefährlicher. 
Dieser Mut und Einsatz wurde dann auch belohnt. Jan Tiefenbacher konnte 
von der 35. bis zur 44. Minute unsere Elf nach einem lupenreinen Hattrick 
sensationell mit 3:1 in Front schießen. Beim dritten Treffer war auch etwas 
Glück mit im Spiel, da dieser aus einer klaren Abseitsstellung erzielt werden 
konnte. Mit diesem Spielstand wurden dann auch die Seiten gewechselt.  
 

Nach der Pause war nicht einmal eine Minute gespielt, als die Gäste nach 
einem erneuten Stellungsfehler auf 3:2 verkürzen konnten. Danach ließen 
unsere Burschen einige teils hochkarätige Chancen aus. In der 60. Minute 
musste Nessler Marcel mit einer blauen Karte für 10 Minuten pausieren. Dies 
war schon die zweite, nachdem Hartmann Stefan bereits in der ersten 
Halbzeit den blauen Karton gesehen hatte. Dies sollte an diesem Tag auch 
nicht die letzte bleiben. Das Spiel blieb bis zum Schluss spannend. Nachdem 
auch die Gäste eine blaue Karte kassierten, patzte unsere Abwehr trotz 
Überzahl erneut und musste in der 83. Minute leider noch den Ausgleich 
hinnehmen. Der an diesem Tag zu kleinlich und unsicher wirkende Schieds-
richter ließ dann noch 2 absolut überzogene blaue Karten für unsere Elf 
folgen und das Spiel endete hektisch mit einem 3:3 Unentschieden. 
 

Fazit:  Unsere Burschen haben zum wiederholten mal gezeigt, was in ihnen 
steckt und ein Sieg war  lange Zeit zum Greifen nahe. Jedoch fehlt uns mo-
mentan einerseits das notwendige Glück, aber auch andererseits die Abge-
klärtheit einen Vorsprung über die Zeit zu retten. Was möglich wäre, sieht 
man daran, dass 4 der bisher erreichten 5 Punkte, gegen den Tabellenführer 
und dessen Verfolger geholt werden konnten. 
 


